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Der Mittelſtand
Halle 1 September

Das Wort Mittelſtand iſt im Laufe der letzten Jahre im politiſchen
Kampfe ein Schlagwort geworden faſt jede Partei erklärt in ihrem Pro
gramm einzig die Intereſſen des Mittelſtandes zu vertreten Was iſt
aber eigentlich der Mittelſtand dieſe Frage mag ſich wohl ſelten jemand
vorlegen da er genau zu wiſſen glaubt was man darunter zu verſtehen
hat den Wenigſten dürfte aber der wirkliche Sachverhalt und die Lage
des Mittelſtandes klar ſein Vor einiger Zeit veröffentlichte Profeſſor
Schmoller eine ſehr bemerkenswerthe Studie über dieſe Frage die auch
für den Laien von Jntereſſe iſt und deren Ausführungen wir uns im
folgenden anſchließen

Der hervorragende Nationalökonom führt aus daß jeder Mittelſtand
eines der Ergebniſſe des großen ſozialen Differenzirungs
prozeſſes iſt der mit der Entſtehung ariſtokratiſcher Gruppen
beginnt und mit der Einſchleppung eines mittleren Standes
zwiſchen Ariſtokratie und Volksmaſſe ſich naturgemäß fortſetzt Je geſunder
die Volksmaſſe iſt je zweckmäßiger die Wirthſchafts und Sozialpolitik
deſto wahrſcheinlicher wird die Bedrohung des Mittelſtandes nur eine
vorübergehende Gefahr ſein Gewiſſe Theile werden verſchwinden andere
ſich behaupten neue Gruppen des Mittelſtandes werden ſich bilden
und die alten verſchwindenden erſetzen Bei einem Ueberblick über
die Entwicklung des Mittelſtandes in Deutſchland während der
letzten beiden Jahrhunderte ergiebt ſich daß die Stände der
Bauern wie der Handwerker ſich von 1700 bis 1850 ausnehmend
gehoben haben Beſonders der Bauernſtand iſt überhaupt erſt in dieſem
Zeitraume auf ein Niveau des Wohlſtandes und der Geſittung gelangt
im Handwerk vergrößerten ſich die Betriebe die Gehilfen und Meiſter
vermehrten ſich ſtärker als die Bevölkerungszahl im Verhältniß Bis
über das Jahr 1850 hinaus nahm der deutſche Mittelſtand zu er trat in
die Periode der neuen Technik und des neuen Verkehrs und geſtärkt mit
fortſchreitender Bildung ein Es folgte die Zeit des erleichterten Ver

kehrs der Bildung immer größerer Märkte der Eiſenbahn für
viele Produkte und Waaren entſtand dadurch ein Maſſenabſatz der auf
eine Concentration des Betriebes in der Produktion theilweiſe auch
im Handel hinwirkte Ein bedeutender Theil der alten Hausinduſtrie
hat ſich allmählich in große Fabrikbetriebe verwandelt das Hand
werk iſt theils beſeitigt theils in einen ſchweren Exiſtenzkampf
gerathen Mit dem Verkehrs Geld und Bankweſen iſt die ganze Volks
wirthſchaft und die ganze Geſellſchaft eine andere geworden Ein Groß
bürgerthum iſt entſtanden welches als neue Ariſtokratie an Reich
thum weit aber vielfach auch ſchon an Macht Ehre und Einfluß die alte
Grundariſtokratie überflügelt hat

Bei dieſer Entwickelung hat ſich im Bauernſtand ein Theil der
Kleinbeſitzer weiter dadurch verkleinert das er ſich mehr als früher
mit Handwerk Lohnarbeit und Anderem verbindet Wenn dies auch
auf eine ſchwieriger werdende wirthſchaftliche Exiſtenz hindeutet ſo iſt doch

zu beachten das jetzt aus zwei bis vier Hektar ſo viel erzielt wird wie

Trene
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie klopfte der Alten liebkoſend auf die faltenreiche Wange

und flog dem Gatten entgegen der ſie zu einer Schlittenfahrt
abholen wollte Jn koſtbare Pelze gehüllt ſaß ſie dann neben
ihm Jhr ſchönes von der ſcharfen Luft geröthetes Geſicht
lühte wie eine Roſe unter dem mit einer Reiherfeder geſchmücken Pelzbarett hervor Sie fuhren ins Freie Ein

leichter Wind wehte den Schnee von den Zweigen daß er wie
Diamantſtaub in der hellen Winterſonne glitzerte und inſchimmernden Kryſtallen auf den hohen Feberbäſchen der

Pferde lag
O wie ſchön wie wunderſchön das iſt rief Margotihres Gatten Hand faſſend Weißt Du worum ich Dich

bitten möchte
Nun fragte er lächelnd
Wir wollen einmal nach Loſchitz hinaus fahren Du haſt

mir das Gut noch gar nicht gezeigt
Ein ſeltſames Zucken ging über Hagendorfs Antlitz Sein

Blick wurde düſter beinahe unfreundlich Er ſhwieg lange und
erwiderte dann abweiſend Jch bedaure Deinen Wunſch nicht
erfüllen zu können Loſchitz iſt mir ein verhaßter Ort geworden
Dort habe ich meine glücklichſten und meine elendeſten Zeiten
verlebt Der Geiſt der Vergangenheit geht in den Räumen
des alten Familienſchloſſes um Jch mag ihm nicht wieder
begegnen

argot erſchrak und bereute ihre unzarte Bitte

Empfindung ging durch ihr Herz So war ſie
Stande geweſen ihm die Vergangenheit der ehſen zu machen

Und dann ſeine glücklichſten Zeiten Die hatte er
alſo an Jlkas Seite zugebracht und das neue Glück welches
ſie geben wollte war und blieb nur der matte Abglanz dieſes
erſten unerſetzlichen Sie fühlte wie ihr die Thränen in
die Augen ſtiegen und zog um es ihren Mann nicht merken
zu laſſen raſch den Schleier über das Geſicht

25

Eine wehe
doch nicht im

eneral t W 44 he W h erda u

B

v

r ae

S S Se
rme

W 53 Se P a9 J
4

dir z

r

w n

h nn h lv a
r

e T
d

W a X

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöcthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd
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früher aus drei bis ſechs Hektaren Sozialpolitiſch iſt es dagegen von
bedeutendem Vortheil wenn Millionen kleiner dem Arbeiterſtande an
gehörender Leute gleichzeitig noch etwas Land beſitzen wodurch ſie Lohn

ſchwankungen leichter überſtehen können 1882 wurden in Deutſchland
21 Millionen landwirthſchaftlicher Betriebe mit weniger als ein Hektar
gezählt die meiſt als Nebenbetriebe anzuſehen ſind Von 1882 bis 95
haben ſich die mittleren Bauern von 5 bis 50 Hektar um 46000
die kleineren von 5 Hektar um 28000 der Parzellenbetrieb um
185000 Stellen vermehrt während die Zahl der Tagelöhner gleich
zeitig um eine Viertelmillion zurückgegangen iſt Demgegenüber be
finden ſich in dem gleichen Zeitraume die großen Betriebe in Ab
nahme während ſie nur als Nebenbetriebe um ein Geringes gewachſen
ſind Dieſe Verſchiebung hängt mit den Kriſen der Land wirthſchaft
zuſammen denen der Bauer beſſer gewachſen iſt als der Groß
grundbeſitzer Jm Allgemeinen aber iſt der Mittel und Klein
betrieb ſo weit dem Großbetriebe überlegen daß für Deutſchland
an eine Aufſaugung der Erſteren durch den Letzteren als völlig aus
geſchloſſen anzuſehen iſt

Jm gewerblichen Leben jedoch konnten ſich die mittleren und
kleineren Betriebe weniger behaupten Von 1861 1895 nahmen
die Handwerksmeiſter nur um 30 Proz zu während die Vermehrung der
Bevölkerung 38 Proz betrug relativ iſt das alſo eine nur geringe Ab
nahme Vom Großbetriebe find faſt gänzlich verdrängt die früheren
Weber Tuchmacher Drucker Färber Nagelſchmiede und Mützenmacher
ihnen werden bald die Seifenſieder Gerber Böttcher und Kleinmüller
folgen Die auf den Großbetrieb gerichtete Tendenz iſt heute noch nicht

abgeſchloſſen aber ſie wird den Mittelſtand nicht beſeitigen können
Bei der letzten Volkszählung im Jahre 1895 zählte man 73441 Groß
induſtrielle dagegen 653 980 Mittelinduſtrielle und z Million Haus
und Kleininduſtrielle

Jn den Handels und Verkehrsgeſchäften iſt die Tendenz zum
Großbetrieb ſchwächer als im Gewerbe Außerdem entſtehen in den
durch die Großbetriebe nöthig gewordenen Organiſationen zahlreiche Neu
bildungen von Mittelſtandsſchichten in den Beamten und gut bezahlten

Arbeitern die oft ein geſicherteres Einkommen haben als Bauern und
Handwerker ja als die Unternehmer ſelbſt An ſolchem Verwaltungs
perſonal zählt man im Jahre 1895 in Deutſchland nicht weniger als
621000 gegen 307 000 im Jahre 1882 im Verlaufe von 13 Jahren alſo
mehr als eine Verdoppelung Eine andere Mittelſtandsgruppe Aerzte
Rechtsanwälte Jngenieure 2c umfaßt bereits über eine Million

Das Geſammtfacit iſt daß in Deutſchland Million Familien
exiſtiren welche die ariſtokratiſche und vermögende Gruppe bilden
und ſich aus Großgrundbeſitzern Unternehmern ſowie einem Theile der
höheren Beamten Aerzte Künſtler Rentiers 2c zuſammenſetzen Dann
folgt die Gruppe des oberen Mittelſtandes welche 28 Millionen
Familien unmſchließt Der untere Mittelſtand zählte 3 Millionen
Familieu und umfaßt die Kleinbauern Handwerker Kleinhändler
Subalternbeamte Es folgen dann noch 5 Millionen Familien
welche die unteren Klaſſen bilden Dieſes Endergebniß liefert alſo ein
klares aber nicht unerfreuliches Bild weit über die Hälfte der deutſchen Be
völkerung gehört dem Mittelſtande an und wird ihm auch vorausſichtlich
auf die Dauer erhalten bleiben

Biſt Du mir bös mein Kind daß ich Dir Deinen Wunſch
abgeſchlagen habe fragte Hagendorf nach einer kleinen Weile
zärtlich

Nein Hugo entgegnete Margot leiſe Aber es thut
mir weh an etwas gerührt zu haben was Dich ſchmerzt Jch
wollte es ja nicht ich glaubte ja die ganze Vergangenheit mit
ihrem Leid ſei abgethan

Gewiß Margot das iſt ſie Aber es giebt trotzdem
Dinge die man nicht vergeſſen kann wenn ſie auch abgethan
ſind Die Erinnerung hat einen leiſen Schlummer den man
zu ſtören ſich hüten muß Freilich Du biſt noch jung Du
kennſt das Leben noch nicht in Deinem Leben giebt es nichts
was einmal Schatten warf keine dunkle Stelle wo die Ge
ſpenſter umgehen an der man am liebſten mit geſchloſſenen
Augen vorübergeht aber was rede ich das alles kannſt
Du ja nicht verſtehen und ſollſt es auch nicht verſtehen

Und doch glaube ich Hugo daß ich Dich trotz meiner
Jugend in dieſem Augenblick ganz gut verſtehe begann Margotzögernd Weißt Du eine Frate quält mich ſchon lange aber

ich habe es nie gewagt ſie auszuſprechen
Nun was iſt es denn ſo Schreckliches fragte er und

zwang ſich zu einem ſcherzenden Ton

Nein es iſt nicht zum Lachen es iſt mir bitterer Ernſt
denn all mein Glück zittert vor der Antwort Hugo bitte ſage
es mir aber offen und ehrlich

Jſt Jlka wirklich eine Todte für Dich
Seltſame Frage Nur ein kleines Närrchen kann ſie

ſtellen
So mußt Du mich nicht nennen Jch bin meinen Jahren

voraus geeilt und will kein Spielzeug für Dich ſein ſondernDeine Vertraute Dein Weib in deſſen Seele Du alle Ge

heimniſſe niederlegen darfſt an dem Du eine Stütze eine ſtarke
und muthige Gefährtin finden ſollſt Du unterſchätzeſt mich
wenn Du mieinſt daß ich nichts weiter als ein tändelndes
Kind bin dem man immer nur ein lächelndes Antlitz zeigen
muß Du überhäufſt mich mit den Gaben Deiner Großmuth
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Auguſt Hofnachrichten Heute Morgen ritt der
Kaiſer ſpazieren und hörte von 9 Uhr ab die Vorträge des Kriegs
miniſters Generalleutnants v Goßler und des Chefs des Militärkabinets
v Hahnke An der heutigen Abendtafel nahmen theil die Kronprinzeſſin
von Griechenland Prinz Leopold von Bayern der griechiſche Geſandte
Rangabé Königl bayriſcher Geſchäftsträger Freiherr von und zu Gutten
berg Königl bayriſcher Generalmajor Freiherr Reichlin v Meldegg
Staatsſekretär Staatsminiſter Graf v Bülow Geſandter Graf v Pleſſen
Cronſtern ſowie die Umgebungen und Gefolge der allerhöchſten und höchſten
Herrſchaften

Folgenden Erlaß der Staatsregieruag an die Ober
präſidenten in Sachen der politiſchen Beamten veröffentlicht der

Reichsanzeiger Die Königl Staatsregierung hat zu ihrem leb
haften Bedauern die Wahrnehmung machen müſſen daß ein Theil der
Beamten welchen die Vertretung der Politik Sr Majeſtät des Königs
und die Durchführung und Förderung der Maßnahmen der Regierung
Sr Majeſtät obliegt ſich dieſer Pflicht nicht in vollem Maße be
wußt iſt Nicht nur die höheren politiſchen Beamten ſondern auch die
Königl Landräthe dürfen ſich in ihrer amtlichen Thätigkeit nicht durch
die Stimmungen ihrer Kreiſe und die Meinungen der Bevölkerung über
die Maßnahmen der Regierung Sr Majeſtät beirren laſſen ſie ſind
berufen und verpflichtet die ihnen bekannten Anſchauungen derſelben zu

vertreten und die Durchführung ihrer Politik insbeſondere in wichtigen
Fragen zu erleichtern und das Verſtändniß für dieſelben in der
Bevölkerung zu erwecken und zu pflegen Jn allen Beziehungen in welche

ſie durch ihre amtliche Stellung gebracht werden haben ſie ſich gegen
wärtig zu halten daß ſie die Träger der Politik der Regierung
Sr Majeſtät ſind und den Standpunkt derſelben wirkſam zu vertreten
haben unter keinen Umſtänden aber auf Grund ihrer perſönlichen
Meinungen die Aktion der Regierung zu erſchweren berechtigt ſind Sie

würden im anderen Falle durch ihr Verhalten die Autorität der Staats
regierung ſchwächen die Einheitlichkeit der Staatsregierung gefährden
ihre Kraft lähmen und Verwirrung in den Gemüthern hervorrufen Ein
ſolches Verhalten ſteht mit allen Traditionen der preußiſchen Verwaltung
im Widerſpruch und kann nicht geduldet werden Wir vertrauen daß
es genügen wird die politiſchen Beamten hierauf mit Ernſt und Be
ſtimmtheit hinzuweiſen und hoffen daß nicht wieder ein Anlaß ge
boten werden wird weitergehende Maßregeln zu treffen Berlin
den 31 Auguſt 1899 Das Staats miniſterium Fürſt zu Hohenlohe

Durch den neueſten Erlaß der Staatsregierung hat nun
auch die letzte der anläßlich der Kanalablehnung aufgeworfenen Fragen was
wird den Beamten geſchehen die gegen den Kanal ſtimmten ihre Antwort
erhalten In der Preſſe wird der Erlaß natürlich Gegenſtand einer aus
giebigen Kritik werden und man wird ihm in erſter Reihe vorwerfen daß
er bei den Regierungspräſidenten Landräthen 2e keinen Unterſchied zwiſchen
deren Eigenſchaft als Beamter und deren Eigenſchaft als Abgeordneter
mache Und weiter wird man ſich fragen was die Abgeordneten thun
werden an die ſich der Erlaß richtet wenn in der nächſten Seſſion die
große Kanalvorlage wiederum an das preußiſche Abgeordnetenhaus gelangt
ſein wird Die Frkf Ztg bemerkt dazu Parturiunt montes Da
hat der kreißende Berg wieder ein Mäuschen geboren Der Erlaß iſt
offenbar ſo aufzufaſſen daß die Regierung wenigſtens zunächſt die
frondirenden Beamten ungeſchoren läßt Das iſt ja ſehr erfreulich Aber

und ich nehme ſie gern und freudig an aber ich bitte Dich um
mehr gieb Dich ſelbſt und jeden Deiner Gedanken mir ganz
zu eigen Glanz und Pracht ſchmücken das Leben und ich ge
ſtehe offen daß ich ſie oft erſehnte aber viel viel werthvoller
iſt mir das Bewußtſein Dir alles Verlorene erſetzen zu können
Nimmſt Du mir dieſe Hoffnung ſo wird eine ſchmerzliche Oede
in meinem Jnnern zurück bleiben ein tiefer Riß über den
fürſtliche Freigebigkeit und zärtliche Scherzworte nicht hinweg
tröſten können Hugo ich bitte Dich noch einmal iſt Jlka
wirklich für Dich todt Mit ängſtlicher Spannung waren ihre
Augen auf ihn gerichtet

Was Du ſagſt iſt Thorheit Margot
Nein es beweiſt Dir nur daß ich Dich verſtehe Wenn

uns das Leben auseinander riſſe würde ich doch immer an Dir
hängen Wie ich nun und nimmermehr zu vergeſſen vermöchte
ſo vermagſt Du es auch nicht

Jch bitte Dich
Hugo Wäre ich Dir wirklich das Höchſte das Theuerſte

etwas was die Macht beſitzt Dich über alles zu tröſten Dir
alles zu erſetzen ſo würdeſt Du Hand in Hand mit mir ruhig
und lächelnd dem Geſpenſt der Vergangenheit entgegen getreten
ſein Daß Du es nicht wagſt iſt mir ein Beweis dafür daß
ſie Dich in unlösbaren Feſſeln hält die zu zerreißen ich zu
ſchwach bin

Er machte eine abwehrende Bewegung Du ziehſt ganz
falſche Schlüſſe aus meiner Weigerung Dich nach Loſchitz zu
führen Nicht weil ich das Einſt zurückſehne ſondern weil ich
mich mit Widerwillen davon abwende mag ich jenen Boden nicht
wieder betreten Das Gut iſt einer alten unumſtößlichen Be
ſtimmung zufolge unveräußerlich andernfalls hätte ich es längſt
in andere Hände übergehen laſſen Es muß Eigenthum des
Freiherrn von Hagendorf bleiben ich ſpende jährlich die nöthige
Summe zu ſeiner Erhaltung aber das alte finſtere Gebäude
iſt weder für Dich noch für mich der ſich wieder dem hellen
freundlichen Leben zukehren möchte ein paſſender Aufenthalt



zu daß die Pelzwäſche eines ſolchen Erlaſſes auf die Beamten
den Eindruck machen werde das iſt luſtig Die arme Regierung

hr iſt die Neigung zu kräftigen Worten von Thaten gar nicht zu reden
gründlich vergangen

See 2 Sonnabend

Eine Encyelica des Papſtes gegen den Antiſemitis
mus wird angekündigt Angeblich verlautet in vatikaniſchen Kreiſen
der Papſt wolle gelegentlich der feierlichen Verkündigung des heiligenJahres welches das Jahr der Verſöhnung und des Jrieden bedeute

beunruhigt durch die Ereigniſſe die der Dreyfus Prozeß hervorruft
und die wachſende Aufregung gegen die Juden eine Encychica über den
Antiſemitismus erlaſſen Inzwiſchen ſeien ſtrikte Befehle an den Erzbiſchof
von Paris entſandt worden welche dem Klerus Strafe jede anti
ſemitiſche Agitation und jede Betheiligung an der Bewegung gegen die

e be vom heiligen Stuhl unterſtützte Regierung der Republik
unterſagt

Die preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung ſucht unter
ihren Beamten unverheirathete und körperlich durchaus rüſtige Bahnmeiſter
auch Diätare und Aſpiranten Materialienverwalter oder Magazin

aufſeher ſowie Werkführer oder Werkmeiſter auch Diätare die ſich zur
Verwendung in den afrikaniſchen Kolonien eignen Bei der
Uſambarabahn in Oſtafrika ſowie bei der Eiſenbahn SwakopmundWind
hoek in Südweſtafrika iſt nämlich je die Stelle eines Lagerplatz und
Materialienverwaltes ferner eines Werkführers für die Reparaturwerkſtatt
zu beſetzen Den Beamten wird neben freier Wohnung im Schutzgebiet
und den üblichen Ausrüſtungs und Reiſegeldern ein Anfangsgehalt von
je 4700 Mk jährlich gewährt

Die National Ztg beſpricht unter dem Titel Das
Oeutſche Reich und der Konflikt zwiſchen England und
Transvaal die 7ä der Großmächte zu dem zwiſchen Eng
land und dem Burenſtaat beſtehenden Konflikt Betrachten wir die Ver
hältniſſe realpolitiſch ſo meint das Blatt ſo ergiebt ſich daß ſelbſt
wenn ein Zuſammengehn der Feſtlandsmächte alſo etwa Deutſch
lands Rußlands und Frankreichs im gegenwärtigen Augenblick als
wünſchenswerth erſcheinen ſollte jede Grundlage hierfür fehlt weil man
in Petersburg und in Paris keine Geneigtheit bekunde ſich für
Transvaal zu engagiren Deutſchland allein alſo hätte mit ſeinem Schild
den Angriff Englands gegen Transvaal abzuwehren Ein ſolches Opfer
werde aber ſelbſt der größte Burenfreund nicht zu fordern wagen und
wie die Dinge liegen dürfte auch Präſident Krüger wiſſen daß zur
Zeit das Eingreifen einer europäiſchen Großmacht zu Gunſten Transvaals
nicht zu erwarten ſteht

Bezüglich der Veteranen Beihilfen wird a S mi ge
meldet Rachdem durch das Geſetz vom 1 Juli d J die zur Gewährung
laufender Beihilfen an ehemalige Kriegstheilnehmer beſtimmten Summen
eine derartige Erhöhung erfahren haben daß die hervorgetretenen An
ſprüche befriedigt und von wenigen Ausnahmen abgeſehen ſämmtliche
in den Liſten notirten Anwärter berückſichtigt werden konnten iſt auf die
Bereitſtellung weiterer Mittel zu dem angegebenen Zwecke nicht zu rechnen
Es ſind daher einer höheren Orts ergangenen Anweiſung zufolge alle
weiter eingehenden Geſuche auf Bewilligung der in Rede ſtehenden Bei
hilfen einer beſonders ſorgfältigen Prüfung zu unterziehen

Zur Dreyfus Affarre veröffentlicht die Kreuzztg folgendeErklärung Aus der erſt heute in meine Hände gelangten Fr 237 des

Figaro vom 25 Auguſt d J erſehe ich daß in der Libre Parole
vom 24 d M Herr Albert Mouniot ſeinen Leſern ein in engliſcher
Sprache geführtes Tiſchgeſpräch mitgetheilt hat bei welchem ich geſagt

aben ſoll Hauptmann Dreyfus ſei ſchuldig Er wäre ein
churke und Spion He is a Raskal and a Spy Dieſe Erzählung

beruht mit allen ihren weiteren Zuſätzen auf freier Erfindung die
um ſo plumper iſt als ich engliſch überhaupt nicht ſpreche Marienhof i
den 30 Auguſt 1899 Bronſart v Schellendorff General der
Jnufanterie

Unter dem Titel Deutſchlands Seemacht hat Gymnaſial
Oberlehrer Raſſow in Elberfeld in einer neuen Auflage eine tabellariſche
Ueberſicht nicht nur der deutſchen Flotte ſondern auch ſämmtlicher übrigen
größeren Flotten herausgegeben Der durch ſeine ſchriftſtelleriſche und
redneriſche Thätigkeit für das Wachsthum der deutſchen Flotte verdiente
Verfaſſer hat es verſtanden in kurzer knapper Form in Jedermann leicht
verſtändlicher Weiſe das Wiſſenswertheſte auf dem Gebiete des Seeweſens
mitzutheilen Raſſow weiſt nach daß im Jahre 1900 England mit 1001
Gefechtskräften zur See die erſte Stelle einnimmt während Deutſchland
inter Rußland Amerika Japan und Jtalien erſt an ſiebenter Stelle mit
79 Gefechtskräften zur See in Frage kommt Frankreich wird im Jahre

1900 über 466 Gefechtskräfte zur See verfügen denen der Dreibund
Jtalien Deutſchland Oeſterreich nur 432 Gefechtskräfte zur See im Jahre
1900 entgegenſtellen kann Der Zweibund Frankreich und Rußland wird
im Jahre 1900 über 746 Gefechtskräfte verfügen

RNeifze 31 Auguſt Jn der heutigen dritten und letzten geſchloſſenen
Generalverſammlung des Katholikentages wurde als Ort für den
nächſten Katholikentag Bonn gewählt Die Antwort des Papſtes an
den Präſidenten Reichsgerichtsrath Dr Spahn auf das nach Rom ge
ſandte Huldigun iſt eingetroffen Dieſelbe lautet in deutſcher
Ueberſetzung Der hl Vater erfreut durch den gläubigen und frommen
Sinn der deutſchen Katholiken ertheilt aus der ganzen Fülle ſeines
8 der Neißer Verſammlung als Unterpfand der überreichen Gnaden

ottes den apoſtoliſchen Segen M Cardinal Rampolla

Fraukreich
Paris 31 Auguſt Die Unterſuchung in der Kompkott

angelegenheit macht ſchnelle Fortſchritte Bei zwei jungen Royaliſtene Hausſuchungen ſtatt die ſehr kompromittirende Sqhriftſtace zu

age förderten Die beiden Royaliſten deren Namen man verſchweigt
ſind vorläufig noch auf freiem Fuß gelaſſen worden Jn einem Hotel
fanden bei zwei Mitgliedern der antiſemitiſchen Jugend aus Caen Haus
ſuchungen ſtatt es wurde ein Protokoll aufgenommen Wahrſcheinlich
werden neue Vorführungsbefehle erlaſſen werden jedoch werden dieſelben

Sei mit dieſer einfachen aufrichtigen Erklärung zufrieden und
ſuche nach keiner andern

Eine Weile ſchwieg er dann fuhr er ſchmeichelnd fort
Kleine Thörin was fällt Dir ein Deine Zweifel könnten

mir faſt die Stimmung verderben und die Befürchtung erwecken
daß Du ſelbſt nicht glücklich biſt Gerade Dein Frohſinn iſt
der Stern an deſſen Anblick ich mich immer erquicken will
Je ungetrübter er erſtrahlt deſto wohler werde ich mich fühlen
Von mir und meinem Glücke darf nicht ſo viel die Rede ſein
Je weniger es geſchieht deſto dankbarer bin ich dafür und je

harmlos glücklicher Du in die Zukunft blickſt deſto glückver
heißender wird ſie auch mir erſcheinen Du biſt für mich wie

vertreiben muß
Sie lächelte ſchwermüthig Wenn das Licht nur immer

hell genug leuchten kann Hugo
O ja Vaſſe es nur nicht wieder durch ganz unnöthige
en ſchimmern Sei heiter dann bin ich es auch

Margot bemühte ſich heiter zu ſein konnte aber an dieſem
Tage nicht mehr ſo recht von Herzen froh werden Sie mußte
immer an Jlka die Todte oder doch längſt Verſchollene denken
und ſich ſagen Jhr Verluſt hat ihm eine Wunde geſchlagen
die auch Du nicht zu heilen im Stande biſt

Nach und nach wurde zwar dieſer peinliche Eindruck wieder
verwiſcht um ſo mehr als jetzt die Winterſaiſon begonnen hatte
und eine Fluth von Einladungen zu erledigen und zu erwidern
war

Hagendorfs Hang zur Eiferſucht war zwar nicht geringer
geworden aber in Margots kühlem vornehmem Weſen gab es
nichts was ihm Nahrung bot Margot blieb für andere immer
die Stolze Unnahbare Monatelang ſchien es wirklich als

e ihr lichtes klares Wollen und Weſen alle dunklen
Geiſter doch endlich zu bannen

14 Kapitel
So ging der Winter vorüber und der Frühling kam ins

Land gezogen Allmählich hatten ſich die Beziehungen zwiſchen

ein Licht das alle Schatten aus den verborgenſten Winkeln

C m1jmHagendorf und ſeinem Schwiegervater zu beſſern angefangen

und den Saalftreis
um Jndiskretionen zu vermeiden mit Umgehung der Polizeipräfektur direktan die Beſchuldigten gerichtet werden Senatsdraſident allières iſt in

Paris eingetroffen um mit der Regierung über den einzuberufenden
Staatsgerichtzhof zu berathen

Wie die Blätter berechnen dürfte Urtheil des Kriegsgerichts
Ende nächſter Woche gefällt werden der Stimmung der von den
Sitzungen der ne aus den ments zurückkehrenden
Deputirten iſt an eine frühzeitige Ein der Kammer nicht zu denken
Die Fs dürfte alſo noch nahezu Monate freie Hand behalten
um die Liquidation der Affaire zu vo Auch die neue Ver
hand gegen Zola vor dem in Verſailles iſt erſt für
den 28 November feſtgeſetzt Du Paty de Clam wurde fern m
zweiten und anſcheinend letzten Male von Hauptmann Tavernier verhört
Die Vernehmung dauerte ekg drei Stunden Nach dem Figaro
äußerte der Militärgouverneur Brugére kürzlich Du Paty habe
ſich während der Unterſuchung gegen ihn durchaus gerechtfertigt er habe
bewieſen daß ihn kein Vorwurf er nur den Befehlen berufener
Vorgeſetzter folgte Man erwartet daß ſeine kommiſſariſche Vernehmungdie gleichen ſenſationellen Angaben wiederholt

abriel Monod veröffentlicht im Figaro eine Unterhaltung
welche er auf dem Bahnhofe von Le Mans mit Freyeinet vor deſſen
Rückreiſe nach der Schweiz pflog Der Haupttheil des Zwiegeſprächs
lautete Monod ſagte Sie wiſſen wohl daß nur die Freiſprechung
den Frieden kann Jemand ſagte mir kürzlich wäre ich ein
Feind Frankreichs ſo würde ich nur Eines wünſchen die Wiederver
urtheilung Dreyfus Freyeinet antwortete Jhr Bekannter hat
ſehr t Die Leoztrtwehnng bedeutet die Fortdauer unſerer i
keiten Jedermann muß die Freiſprechung wünſchen onod
entgegnete Geſtatten Sie mir Herr de Freycinet Jhnen zu ſagen wie
glücklich ich bin daß Sie die Legende vom Syndikat definitiv be
graben haben Freycinet erwiederte O ja das iſt unſinnig unſinnig
Jaurss ſchreibt es halte ſich in Rennes ſeit 8 Tagen Frau Baſtian
auf ehemals auf der hieſigen deutſchen Botſchaft bedienſtet alsdann
im franzöſiſchen Spionagedienſte beſchäftigt Jaurès glaubt ſie ſei vom
Generalſtab zur Abgabe ſogenannter ſenſationeller Ausſagen zu Gunſten
des Generalſtabes citirt worden die aber nichts nutzen werden

Großzbritaunien
London 31 Auguſt Die Transvaalkriſis tritt jetzt in ihr

letztes diplomatiſches Stadium ſo daß die Frage ob Krieg oder
Frieden ſich bald entſcheiden muß Der engliſche diplomatiſche Agent
Greene in Pretoria überreichte nämlich geſtern dem Staatsſekretär Reitz
die Antwort Chamberlain s auf die Gegenvorſchläge der Südafrika
niſchen Republik bezüglich der gemiſchten Kommiſſion Greene konferirte
eine Stunde mit Reitz ſpäter wurde Chamberlain s Antwort von der
Regierung und dem Ausführenden Rathe in Erwägung gezogen Ueber
den Inhalt der Note des britiſchen Kolonialminiſters wird dem Standard
aus Pretoria gemeldet man dürfe glauben daß die Antwort Chamber
lain s auf den Gegenvorſchlag Transvaals bezüglich der gemiſchten Kom
miſſion einen ſehr vernünftigen Vorſchlag enthalte und wenn dieſer von
der Regierung der Republik angenommen würde werde die Kriſis wohl
ſicher hinausgeſchoben werden

Aus der Amgebnung
Trotha 31 Auguſt Ein netter Ehemann Der Arbeiter

Reinbrecht von hier ging geſtern in angetrunkenem Zuſtande nach Halle
verſetzte Uhr Meſſer c und kaufte für den Erlös einen Revolver um
ſeine Frau zu erſchießen Als er nach Hauſe kam und in der Trunken
heit die Waffe aus der Taſche nehmen wollte entlud ſich dieſelbe und
verurſachte dem R eine tiefe Wunde im Oberſchenkel Die Frau blieb
in Folge deſſen noch verſchontSohnſtedt 31 Anguſt Einquartierung Vorgeſtern wurde

unſerem Orte eine große Freude zu Theil Prinz Friedrich Heinrich
Rittmeiſter der erſten Eskadron des erſten Garde Dragoner Regiments
nahm mit ſeiner Schwadron hier Quartier Als die Kunde davon im
Orte bekannt wurde baute man raſch noch Ehrenpforten flaggte und
ſchmückte die Häuſer mit Grün Nach 11 Uhr zog der Landwehrverein
auf und Alt und Jung ſtrömte zum öſtlichen Ausgange des Dorfes Die
Schulkinder bildeten Spalier bis zum Quartier des hohen Gaſtes und die
Gemeindemitglieder nahmen dahinter Platz Der Herr gr be
grüßte den Prinzen und hieß ihn willkommen Der Prinz dankte mit
freundlichen Worten für den Empfang und die patriotiſche Geſinnung
erfreute den Amtsvorſteher wie auch ſpäter die Lehrer durch einen kräftigen
Händedruck begrüßte den Landwehrverein und ſprach zu allen Dankes
worte Auf dem Kaiſer Wilhelm Denkmalsplatze ſtieg der Prinz vom
Pferde dankte nochmals freundlich und ſchritt ſeinem daranliegenden
Quartiere zu Gutsbeſitzer Louis Boltze Durch ein donnerndes dreifaches
Hoch auf den Kaiſer bezeugte die Einwohnerſchaft ihre Treue zum Kaiſer
hauſe und ſprach dadurch den Dank aus für die Freude und Ehre die
ihr durch den hohen Gaſt aus dem Hohenzollerſchen Kaiſerhauſe zutheil
geworden iſt

Quetz 30 Auguſt Stiftungsfeſt Der Kriegerverein
QuetzDölsdorf feierte am 27 und 28 d M ſein 25jähriges Stiftungs
feſt verbunden mit Kinderfeſt Das Feſt wurde wie üblich mit Zapfen
ſtreich und Weckruf eingeleitet Mittags 12 Uhr verſammelten ſich die
Kameraden zum Abholen der Fahne und Empfang der geladenen 8 Nach
bar Vereine Um 2 Uhr fand der Umzug durch beide Ortſchaften ſtatt
der auf dem eigens hergerichteten platze endete Nach dem Geſang

Lobe den Herren hielt der Kamerad Herr Paſtor Richter eine zün
dende r an die ſich das Lied Nun danket alle Gott anſchloß

er begrüßte der Vorſitzende Herr H Werner Dölsdorf in herzlicher
eiſe die erſchienenen Nachbarvereine und Gäſte das Kaiſerhoch brachte

Herr Dr Küſtermann Zörbig Aſſiſtenzarzt der Reſerve in beredten
Worten aus Die noch lebenden 11 Stifter erhielten für ihre treue Mit
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ſo daß Margot in der Freude hierüber jenen Wintertag faſt
vergeſſen hatte an dem zum erſten Male die bange Frage in
ihr aufgetaucht war ob Jlka für ihren Gatten wirklich eine
Todte ſei Hagendorf weigerte ſich nicht mehr das Haus

ſeines Schwiegervaters zu betreten und auch Stetten zog ſich
nicht mehr zurück wenn ſeine Kinder kamen und nahm wieder
an den Mahlzeiten Theil

Freilich die alte frühere Herzlichkeit der warme freund
ſchaftliche Ton wollte ſich noch nicht wiederfinden aber Mar
got war froh daß die alten Beziehungen doch wenigſtens
wieder angeknüpft waren ſie hoffte zuverſichtlich daß die Zeit
das ihre thun werde um ihren Vater mit Hugo völlig aus
zuſöhnen

Sie ahnte nicht wie wenig ihr Vater ihre Hoffnungen
theilte ſie wußte es nicht wie ſchwer es ihm wurde mit
Hagendorf freundſchaftlich zu verkehren wie ſehr er ſich über
winden mußte um wenigſtens äußerlich das alte Verhältniß
wieder herzuſtellen

Tief in ſeinem Jnnern ſchlummerte ein unbeſiegbares Miß
trauen 8 ſeinen Schwiegerſohn das ſich durch das augen
blickliche Glück ſeiner Kinder nicht täuſchen ließ Nur Tante
Dorothea gegenüber gab er dieſem Gefühl manchmal Ausdruck

Eines Abends als Gretchen bei Frau Paſtor Heller war
deren Sohn unerwartet ſchnell von ſeinen Reiſen zurückgekehrt
war ſaß der Major mit ſeiner Schweſter allein im dämmernden
Zimmer Margot war mit ihrem Mann dageweſen und beide
hatten gebeten ſie morgen in die Oper zu begleiten Triſtan
und Jſolde ſollten gegeben werden

Nur mit innerem Widerſtreben hatte Stetten die Einladung
angenommen da er kein Muſikfreund war Aber das war es
nicht allein geweſen Den ganzen Tag über ſchon hatte ihn
ſtärker als ſonſt der Gedanke verfolgt ob nun nicht doch bald
nachdem die erſten Monate der jungen Ehe vorüber waren dasiunge Glück in Scherben gehen werde Und daran dachte er

2 September Nr 200
a Feſtabzeichen mit entſprechender Widmung dieſe überreichte im

amen des Vereins unter fejerlicher Anſprache der Feſtprediger der zugleich
von einer ihm naheſtehenden Dame ein goldenes Fahnenſchild darbrachte
auf welchem zum bleibenden Andenken die Namen der lebenden
Stifter und Veteranen des Vereins eingravirt ſind Ein ſchön geſticktes
Fahnenbandelier nebſt Fahnenfangſchnüren widmete im Namen der 34 er
chienenen Ehrenjungfrauen unter ſinnigem eigens verfaßten Gedichtn A Hildebrand Dölsdorf hnennägel wurden von den

iegervereinen Dammendorf Schwerz und Roitzſch ſowie von dem Militär
verein Zörbig geſtiftet Parademarſch gings unter dem

iel nach dem Feſtlokal Gaſthof Quetz wo ſich die feſtlichen aaren
Concert und Ball in den geräumigen Zelten und Feſtlokalitäten noch

lange aufs ſchönſte vergnügten Das für den folgenden Tag vom Krieger
verein veranſtaltete Kinderfeſt das durch freiwillige Beiträge von Ge
meindegliedern reichlich unterſtützt war verlief unter der Leitung des Herrn
Kantor Köhler zu allgemeinſter Zufriedenheit Nach einem Umzug fanden
auf dem Feſtplatze zunächſt Vorträge und Geſänge der Kinder ſtatt die
zum Theil große Heiterkeit erregten danach Vogel und Sternſchießen und
Spiele aller Art Außer Erquickungen mit Speiſe und Trank erhielt
jedes Kind ſchöne Geſchenke

d Eisleben 31 Auguſt Jugenbdlicher r Der
erſt kürzlich der hieſigen Polizeibehörde zugeführte Schulknabe Paul
Tiedge wurde am 29 d Mts auf Erſuchen der Kgl Staatsanwalt
ſchaft in Magdeburg dorthin gebracht wo er ſich wegen Betrugs zu ver
antworten hatte Geſtern wurde er vom dortigen Gericht wegen dieſes
Vergehens zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt

Eisleben 31 Auguſt Verhaftung Vermißt Geſtern
wurden die Maurer Max W und Friedrich beide aus Laucha ge
bürtig und z Zt hier wohnhaft welche vom Großh Amtsgerichte zu
Jena wegen ſchwerer Körperverletzung ſteckbrieflich verfolgt wurden
in Haft genommen und dem Amtsgerichte hier zugeführt Am 28 d M
hat ſich der 11 jährige Schulknabe Fritz Stollberg in die Schule begeben
iſt aber Mittags nicht nach Hauſe gekommen und ſeitdem verſchwunden
geblieben Jedenfalls wird ſich derſelbe nach Halle begeben haben weil
er dort Verwandte hat

r Schartau 31 Auguſt e berfahren Angeblich
lichen Unwohlſeins taumelte geſtern Mittag der Geſchirrführer Wilhelm
Budagk aus der Schoßkelle ſeines Wagens und fiel derart herab daß
er unter die Räder deſſelben gerieth welche ihm über beide Beine gingen
Der Verunglückte erlitt hierbei eine ſchwere Quetſchung des linken

r des rechten Unterſchenkels und wurde nach Halle in die
eſchafft

F Delitzſch 31 Auguſt Ueberfahren Schadenfeuer
Heute Vormittag hatte der Kutſcher Schräpler welcher mit dem Geſchirr
des Hotelbeſitzers Mertzſch Steine zu deſſen Neubau anfuhr beim Ab
ſpringen vom Wagen das Unglück daß die Pferde anzogen e
zu Falle kam ſo daß ihm beide Füße überfahren purden
Glück ſchienen die Verletzungen keine ſehr ſchweren zu ſein z bena
barten Schenkenberg brach bei dem Stellmachermeiſter SchöttgeSchadenfeuer aus welches einen Stall und das Backhaus zerſtörte Pur

das raſche Tingreifen der Ortsfeuerwehr blieb der Brand auf ſeinen Herd
beſchränkt

r Naumburg 31 Auguſt Verunglückt Als die Ojährige
Beamtentochter Hilda Jobſt auf der Schaukel befindlich dieſelbe zu h
ſchwang ſtürzte ſie mit großer Gewalt herab und erlitt außer einen Bru
des rechten Handknöchels eine ſehr ſchwere Rückgratverſtauchung bezw Er
ſchütterung des ganzen Körpers Die Kleine wurde alsbald nach Halle indie Klinik geſchafft ihr Zuſtand iſt nicht unbedenklich

Goſeck 31 Auguſt Maſernepidemie Mit Beginn der dies
jährigen Sommerferien waren unter den Kindern einer hieſigen Familie
die Maſern ausgebrochen welche ſich weil man die Krankheit zu w
berückſichtigte und auch nicht polizeilich anmeldete während der Ferien
verſchiedene andere Familien verbreitet hatten Bei Anfang des Schul
unterrichts waren deshalb maſernkrank geweſene Kinder zu zeitig zum
Unterricht gekommen und hatten eine weitere v n Dieſe
hat in den letzten Tagen ſo zugenommen daß von 97 Schulkindern am
Montag 43 vorgeſtern 56 und geſtern 76 fehlten Daß unter dieſen Um
ſtänden die Schule bald geſchloſſen werden wird iſt wohl zu erwarten

W Freyburg 31 Auguſt Verſchiedenes Ein aus Sachſen
gebürtigter Handwerksburſche ſtahl hier heute ehe einem Buch
laden ein Buch und aus einem andern Geſchäfte eine blaue Schürze und
ſtellte ſich dann ſelbſt der Polizei Er wurde in das hieſige Gerichts
gefängniß abgeführt Das dreijährige Töchterchen des Geſchirrführers
Sch trank heute verſehentlich Jodtinktur wurde aber durch deu Arzt
gerettet Als der Zimmermann der zur Abendruhe auf dem Sopha
eingeſchlummert war wieder munter wurde und in den Hof gehen wollte
kam er auf der Treppe zu Falle und erlitt einen Rippenbruch

Erfurt 31 Auguſt Brand im Glockenthurm Geſtern
früh brach im Glockenthurme der am Kloſtergange gelegenen Neuwerk
Kreuz Kirche Feuer aus Der Glockenthurm in deſſen unteren Räumen

eine Gemüſe Niederlage ſich befindet wurde gänzlich zerſtört die Glocken
ſtürzten herab Einige der mächtigen Balken ſchmetterten in den wohl
gepflegten Garten und richteten großen Schaden an Die dicht am Thurme
ſtehende ſchöne italieniſche Pappel verbrannte ebenfalls zur Hälfte der
Thurm ſelbſt brannte derartig aus daß er abgetragen werden muß Ueber
die Entſtehungsurſache des Feuers verlautet noch nichts Beſtimmtes

Stafzfurt 1 September Schadenfeuer Geſtern Abend g
11 Uhr brannte eine dem Bierverleger Drachau gehörige große Feldſcheune welche mit Getreide gefüllt war vollſtändig nieder Pie Scheune

war mit 30000 Mark verſichert Die Landesfeuer Sozietät ſetzt eine
Belohnung von 300 bis 600 Mark für die Ermittelung des
ſtifters aus

Leopoldshall 1 September Jn großer Gefahr Infolge
eines plötzlichen Umſchlages der Witterung kamen geſtern Nachmittag im

w2

jetzt beiden gegangen waren und er mit ſeiner Schweſter
allein ſaß

Als ob ſie ſeine Gedanken errathen hätte unterbrach ſie
plötzlich das Schweigen mit den Worten

Siehſt Du wie glücklich ſie ſind Wir haben uns damals
Gott ſei Dank alle geirrt und zu ſchwarz geſehen

Ja wenn ich das doch glauben könntel erwiderte Stetten
mit einem ſchweren Seufzer

Aber ſieh Dir die beiden doch nur an glücklicher können
zwei Menſchen überhaupt nicht zuſammen ſein als Hugo und
Margot Er trägt ſie auf den Händen und lieſt ihre
Wünſche an den Augen ab

Ganz wie bei Jlka ſagte der Major bitter Damals
i kein Menſch daran gedacht daß es ſo ganz anders kommen
würde

Aber Margot iſt anders wie Jlka ſie lebt nur für ihn
ſie benimmt ſich immer korrekt und giebt ihm nicht den kleinſten
Grund zur Eiferſucht mit Jlka war das doch anders

Gewiß von der Seite fürchte ich nichts Margot wird ihm
nie Grund zur Eiferſucht geben aber er wird ihrer über
drüſſig werden von dem Augenblick an wo die andere
wieder ſeinen Weg kreuzt

Aber Bernhard Jlka iſt für ihn ja längſt eine Todte
Nie iſt ihr Name mehr über ſeine Lippen gekommen jede Er
innerung an ſie iſt ihm peinlich Margot hat mir das ſelbſt
erzählt Weil Du nicht an Margots Glück glauben willſt
ſuchſt Du nach den unmöglichſten Dingen die es in Frage
ſtellen könnten

Nein das thue ich nicht Weiß Gott was ich darum gäbe
wenn ich an ihr Glück glauben könnte Aber die Liebe zu Jlka
hat Hagendorf nie verwunden Deshalb redet er nicht von ihr
deshalb will er an ſie nicht erinnert ſein

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 2 September 1899

Veränderli ie etwas r h ab e
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Nr 206 Sonnabende mherzoglichen Salzwerk einige Werkleute in r Kohlenoxydgaſe einuathmen welche einen bei Asphaltirungsarbeiten el a d

mien Da Hilfe ſofort zur Stelle war jede r für die
Mannſchaften glücklich abgewendet werden

Iokales
Der Rachdrug unſerer OriginalJokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 September
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 September er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verlängerung des Miethsverhältniſſes mit dem Kaufmann Cohn
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
auf dem Nordfriedhofe
Annahme eines Legates zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
auf dem Nordfriedhofe

Nachträgliche zu einer Reiſekoſtenbeihülfe
Genehmigung mehrerer Vereinbarungen mit dem Militärfiskus in
Angelegenheiten des Neubaues der Artillerie Kaſerne

Geſchloſſene Sitzung
Penſionirung eines Polizeibeamten

Bewilligung eines Zuſchuſſes an einen penſionirten Beamten
Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw
Neuwahl

e

c

Der Stadtverordneten Vorſteher

J Bethcke
Aus Anlaß der Feier des Sedautages bleiben ſämmtliche

Hienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung am Sonnabdend den 2 September
von Mittags 12 Uhr ab geſchloſſen

Die Finanz Kommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
die Verlängerung des Miethsverhältniſſes mit dem Kaufmann Cohn zu
dem bisherigen Miethspreiſe Einem alten nach dem früheren Modus
penſionirten Beamten welcher bisher noch diätariſch beſchäftigt wurde
wird da er auch letztere Thätigkeit wegen Kränklichkeit aufgeben muß
ein Zuſchuß zu ſeiner Penſion bewilligt Der Polizeiſergeant Odenwald
iſt zu ſeiner Erholung nach dem Harz geſchickt worden und wurde ihm
dazu eine Beihilfe zu den Reiſekoſten bewilligt Zwei Legate für Unter
haltung von Grabſtätten wurden angenommen Die Anträge das
Artillerie Kaſernement betreffend wo noch ein Offizier Kaſino
und ein Proviant Amt erbaut werden ſollen wurden genehmigt und

incl TerrainErwerb 400000 Mk vom Militär Fiskus verzinslich
bew g Die übrigen Nummern der Tagesordnung fielen aus

Straffenbahnen Die Einnahmen der Halleſchen Straßen
bahn betrugen im Auguſt 1899 23912,10 Mk gegen 16777,40 Mk im
Auguſt 1898 mithin 1899 mehr 7134,70 Mk Geſammt Einnahmen
We bis Auguſt 1899 158013,90 Mk gegen 117,448,30 Mk im

anuar bis Auguſt 1898 mithin 1899 Januar bis Auguſt 40565,60 Mk
mehr als in demſelben Zeitraum 1898 Die Einnahmen der Stadt
bahn Halle betrugen im Auguſt 1899 46615,96 Mk gegen 42401,12
Mark im Auguſt 1898 mithin 1899 mehr 4214,84 Mk Geſammt
Einnahmen Januar bis Auguſt 1899 321533 89 Mk gegen 280164 36
Mark im Januar bis Auguſt 1898 mithin 1899 41369,53 Mk mehr als
in demſelben Zeitraum 1898

Stadttheater Die Direktion theilt mit Das Vorrecht der bis
en Abonnenten auf die vorjährig innegehabten Plätze erliſcht mit

bend dieſer Woche Es ſei beſonders darauf hingewieſen mit dem
Bemerken daß ab rntag den 5 September die Zutheilung der Plätze
für die neu gemeldeten Abonnenten beginnt Die Theaterkaſſe iſt von
10 1 Uhr und von 6 Uhr geöffnet

Elektriſch muſikaliſche e Etwas in der That hier noch
nicht Geſehenes bringt der neue heute beginnende Spielplan des Wal
hallatheaters Es iſt dies eine Sehenswürdigkeit allererſten RangesHermann Krueger s Elektriſch muſikaliſche Sterne dargeſtellt von

vierzehn Damen verbunden mit Muſik und Tanz Von der Pracht
und dem wunderbaren Licht Effekt diefet Vorführung kann man ſich
Zu einen Begriff machen und es iſt der unermüdlichen Direktion des

lhallatheaters zu danken daß ſie das Halleſche Publikum mit dieſer
großartigen Nummer welche ſich nur die allererſten Spezialitätenhühnen
geſtatten können bekannt macht

Apollotheater beginnt heute ein neuer Spielplan Beſonderes
Intereſſe ſo ſchreibt die Direktion dürften drei Hallenſer Damen als
Luftgymnaſtiker erregen dieſe Künſtlerinnen welche die halbe Welt bereiſt
haben treten heute zum erſten Male in ihrer Vaterſtadt auf Für Theater
beſucher dürfte die vom artiſtiſchen Leiter des Apollotheater Max Larſen
verfaßte Burleske Parodie Fuhrmann Henſchel intereſſant ſein Auch
ſämmtliche übrigen Spezialitäten des neuen Spielplans ſind wohl renom
mirte Künſtler die ſämmtlich bereits an den hervorragendſten Varieté
Theatern mit Erfolg thätig waren

Bad Wittekind Morgen Sonnabend 2 September Nach
mittags 4 Uhr wird zur Feier des Sedantages ein großrs patriotiſches
Concert ſtattfinden

Goethe und Laſſalle Feier Die geſtern Abend von der ſozial
demokratiſchen Partei in Osborg s Bellevue veranſtaltete Feier zum
Gedächtniß Goethes und Laſſalles erfreute ſich eines ſehr zahlreichen Beſuchs
In ſeinem Feſtvortrage wies der Redner Herr Adolf Thiele darauf hin
daß es ſchwer wäre dieſe beiden bedeutenden Männer mit einander in
Einklang zu bringen da Beide grundverſchiedene Charaktere wären aber
Eins hätten ſie vor allen Dingen gemein ihren weitſchauenden Blick ihre
ſich weit über ihre Zeitgenoſſen hinaus erhebende Bedeutung Verſchieden
wie ihr Lebensgang war ihr Ende aber die Spuren ihrer Erdentage
würden nicht vergehen ſie würden ewig bleiben unerſchütterliche Treue
würde das Volk beiden Vorkämpfern für Geiſtesfreiheit bewahren Sodann
verbreitete ſich Redner des Längeren über den Lebensgang und das Wirken
beider Männer ihre Eigenheiten beleuchtend und ihre Bedentung für das
Volk hervorhebend Darauf brachte Herr Rezitator Schwartz einige
Dichtungen Goethes in vollendeter Weiſe zum Vortrage Recht wirkungs
voll leitete die Geſangsabtheilung des Arbeiterbildungsvereins die Feier
durch Geſang ein und füllte auch die Pauſen derſelben aus

Der Verein ehem 93 er veranſtaltete vorgeſtern im Reichs
kanzler eine Gedenkfeier der Schlacht von Beaumont Als Ehrenmit

lieder nahmen Herr Oberſtleutnant Zabler und Hauptmann Dehne theilDer Vorſitzende eröffnete die Feier mit einem Hoch auf den Kaiſer ſowie

den Protektor des Vereins Herzog Friedrich von Anhalt Letzterer erfreute
den Verein mit einem Telegramm worin erklärt iſt daß er ſich der
Kameraden ehem 98er gern erinnere am Jahrestage der ruhmesreichen
Schlacht von Beaumont Darauf ergriff Herr Oberſtleutnant Zabler
das Wort und wies darauf hin daß das 93 Regiment heute einen Ehrentag
feiere an dem es 6 Geſchütze eroberte Der Abend verlief in ſchönſter
Harmonie

Der Monat Auguſt iſt vorüber Jm Allgemeinen war die
Witterung eine ſonnige und trockene Nur an zehn Tagen fielen Nieder
ſchläge die obendrein unbedeutend waren An drei Tagen 16 und
28 zeigten ſich Gewitter von denen ſich das erſte über Halle das
zweite mehr in der Ferne das letzte in der Nähe der Stadt entlud Auch
ſie gingen wie ſämmtliche Gewitter dieſes Jahres gnädig an Halle vor

über anderwärts die Wetter viel Unheil angerichtet haben Die
höchſte Temperatur fiel auf den 6 Um 2 Uhr 30 Min Nachmittags
V Thermometer im Schatten 319 C Damit wird wohl der höchſte

egrad des ganzen Jahres erreicht worden ſein Die niedrigſte
Temperatur bot der Morgen des 27 mit 80 O Für die ErnteArbeiten
wie für das Gedeihen und Reifen der Früchte aller Art war die dies
jährige Auguſtwitterung im höchſten Grade günſtig ſo daß dem hin

ſchiedenen Monat in Hinſicht auf ſeine Aufführung das rühmlichſte
eugniß ausgeſtellt werden kann

Zlousen Flousenhemden schwarze Kragen

S Staubmäntel und Waschcostumes

SeneralA
Keine Typhus Epidemie Die PolizeiVerwaltung macht in
heutigen Nummer d imm tkaufenden Geeiner Typhus Er Aue vetan daß ſeit ihrer letzten g

kanntmachung vom 11 Auguſt nur 19 weitere Erkranku an Unter
leibstyphus vorgekommen ſind Jm Ganzen ſind alſo in den Monaten
Juli und Auguſt 23 Perſonen an Ünterleibstyphus erkrankt Dieſe Zahl
geht über die Anzahl der Typhuserkrankungen während der gleichen Zeit

n den Vorjahren nicht weſentlich hinaus außerdem aber war der
hundheitszuſtand in Halle während der Monate Juli und Auguſt all
gemein ganz S n als in den gleichen Monaten der vor
hergehenden Jahre Die bisherigen Erkrankungen an Unterleibstyphus
ind faſt durchweg leichter Art Todesfälle ſind zwei vorgekommen Nach
em Gutachten der Sanitätskommiſſion beſteht ju irgend welchen Beſorg

niſſen keine Veranlaſſun
Verkehrs Erweiterung Die Theilnehmer der neuen Stadt

riereſeinti tung in Ratzeburg ſind zum Sprechverkehr mit Halle
rotha und Ammendorf zugelaſſen Die Geſprächgebühr beträgt 1 Mk

Von der Halleſchen Hütte am Eisſee Paßt ſind in den
letzten Tagen Nachrichten durch einen von dort eingetroffenen Brief hierher
gelangt welche für viele unſerer Leſer Jntereſſe haben dürften Danach
iſt der Hüttenanbau der wie früher mitgetheilt am 1 Auguſt eingeweiht
iſt jedoch weil noch nicht völlig fertiggeſtellt nur theilweiſe in Betrieb
genommen werden konnte ſeiner Vollendung unter der Leitung des Bau
meiſters und Verwalters der Hütte Peter Paul Pohl weiter zugeführt
worden ſo daß bei Abgang des Briefes dem wir dieſe Mittheilung ent
I mehmen nur noch etwas Arbeit für die Tiſchler zu thun übrig war
Zeitweiſe hatte der Bauleiter ſich gezwungen geſehen die Arbeiten ein
zuſtellen im Hinblick auf den ſtarken Beſuch der Hütte in der mehrfach
über 40 einmal ſogar 46 Touriſten und Führer die Träger und Wirth

nicht mit eingerechnet übernachteten ſo daß alle Räume
ütte bis auf den letzten Winkel belegt werden mußten und der

Wirthſchafter mit ſeinen Leuten Nachts über nur wenig zur Ruhe kam Bis
zum 22 Auguſt wies das Fremdenbuch bereits die Namen von rund
500 Perſonen auf die im Laufe des Sommers in der Hütte Aufnahme
gefunden haben Sobald der Fremdenandrang ein wenig nachläßt wird
der Bauleiter Pohl nicht blos die Hütte zur Vollendung bringen ſondern
auch die in Ausſicht genommenen Wegebauten rüſtig weiter betreiben
deren Fertigſtellung er noch im Laufe dieſes Jahres erhofft Mit der an
ihm rühmend anzuerkennenden Umſicht hat er jetzt auf dem Sulden
Gletſcher zwei Brücken über die Gletſcher Spalten herſtellen laſſen Viel
Zuſpruch hat die Hütte von den Touriſten welche den Monte Cevedale
beſteigen wollen der an einem Tage von nicht weniger als hundert
Perſonen beſucht wurde von denen 48 von der Halleſchen Hütte aus die
übrigen von St Katherina aus den Aufſtieg unternommen hatten

Unfälle Beim Spalten einer Holzklobe paſſirte dem Arbeiter Franz
Kutſcher zu Giebichenſtein das Unglück daß die locker gewordene Apt
vom Stiel abging und ihm gegen den linken Unterſchenkel flog welcher
hierdurch ſehr ſchwer verletzt würde In einer hieſigen Fabrik verun
glückte geſtern der Vorarbeiter Michael Kroſchwitz dadurch daß derſelbe
eim Benutzen des Fahrſtuhls welcher ſehr heftig aufſetzte herausgeſchleu
rt wurde und eine Verletzung der Wirbelſäule erlitt Geſtern verun

glückte der zehnjährige Malersſohn Hermann Renneberg von hier als
derſelbe auf einer Schaukel ſtehend dieſe zu ſehr in Schwung ſetzte Der
Kleine rutſchte infolgedeſſen aus und ſtürzte von der Schaukel herab wo
durch er ſich einen Bruch des rechten Unterarmes zuzog

Unfug Heute Nacht um 1 Uhr wurde die Feuerwehr ohne jeden
Grund nach dem Feuermelder gr Ulrichſtraße 51 Kaiſerſäle gerufen und
mußte ohne eine Feuermeldung vorzufinden wieder nach dem Depot zurück
kehren Kaum hatte ſich Alles zur Ruhe begeben ſo wurde ein zweites
Mal alarmirt diesmal nach dem Melder Advokatenweg ebenfalls ohne
Grund Die Wache kehrte ſchon in der Händelſtraße wieder um da der
vorausgeeilte Radfahrer Uufug feſtgeſtellt hatte

Von einem außerordentlich ſchweren Unglücksfall wurde
heute der in der Talgſchmelzerei des hieſigen Schlachthofes beſchäftigte
Arbeiter Oswald Hein betroffen Während derſelbe den Fahrſtuhl be
nutzte riß plötzlich eine Kette ſodaß Hein aus dem dritten Stock
herabſtürzte Er erlitt hierdurch eine ſchwere Erſchütterung des ganzen
Körpers ſowie Bruch beider Unterarme außerdem wurde er in Folge
Aufſchlagens mit dem Kopfe gegen ſcharfe eiſerne Kanten förmlich ſkalpirt

und mußte ſofort in die Kinik trausportirt werden

Telegramme und letzte Nachrichten
Zum Erlaß der Staatsregierung

Berlin 1 September Hirſch s Bur Jn den Berliner Morgen
blättern geht die Anſicht darüber auseinander ob trotz des geſtrigen Er
laſſes des preußiſchen Staats miniſteriums die angekündigte Maßregelung

derjenigen Beamten welche gegen die Kanalvorlage geſtimmt haben
erfolgt iſt oder nicht Die National Ztg bleibt dabei daß Kabinets
ordres ergangen ſind durch welche dieſe Beamten und zwar ohne An
gabe von Gründen zur Dispoſition geſtellt werden und meint der letzte
Satz des Erlaſſes der ſich nicht gerade durch Deutlichkeit auszeichne be
ziehe ſich anſcheinend auf die Maßregelung der 2 Regierungspräſidenten

und 20 Landräthe Der Erlaß beſtätige daß die überwiegend
negativen Beſchlüſſe des letzten Kronrathes an den entſcheidenden
Stellen ſelbſt nicht befriedigt hatten daß man die Empfindung hätte es
müſſe dieſer damals beſchloſſenen Maßregel gegen eine Anzahl Beamter

etwas folgen Auch die Staatsbürger Ztg iſt der Anſicht
daß der geſtrige Erlaß gewiſſermaßen einen Kommentar zu der erfolgten

Maßregelung der Landräthe bilde Die nächſte Folge dieſes Erlaſſes
müſſe die ſein daß keine Landräthe mehr in das Haus der Abgeordneten
gewählt werden dürften Der Vorwärts ſchreibt Dieſe väterlich
patriarchaliſche Vermahnung die an den ruſſiſchen Stil erinnert iſt eine
Halbheit und wirkt gerade in ihrer Halbheit als eine kleinliche unkluge
und verwerfliche Maßregel einer innerlich ſchwachen und deshalb ſich
ſtark gebärdenden Regierung

Paris 1 September Hirſch s Bur Die in Umlauf geſetzte
Meldung der Herzog von Orleans ſei mit ſeiner Yacht an der Nord
küſte Frankreichs angekommen und halte ſich irgendwo in Frankreich oder
ſogar in Paris auf ſcheint von der Regierung ernſt genommen zu
werden Sie hat den Unterpräfekten von Breſt mit einer Unterſuchung
beauftragt

Paris 1 September Meldung des Kl Der Sturm
auf die Antiſemitenburg durch unterirdiſche Ueberſchwemmung und
Spritzen ſoll im heutigen Miniſterrath beſchloſſen werden alle erforder
lichen Vorkehrungen ſind getroffen

Paris 1 Sepember Meldung des B Daß der Eindruck
der geſtrigen Sitzung vergl den Spezialbericht Red ein ungünſtiger
ſchien hatte verſchiedene Gründe Hauptmann Lebrun Renault und
diejenigen Offiziere welche die Geſtändnißgeſchichte aus zweiter oder dritter

Hand haben wollen marſchirten in geſchloſſener Phalanx auf Einer be
ſtätigte immer die Ausſagen des Anderen Der Präſident trat fortwährend
den Vertheidigern entgegen und unterbrach den einzigen Zeugen der ſich

gegen die Geſtändnißfabel erhob den ehemaligen Major Forzinetti

S Reichste Auswahl am Platze
m In Preise bedeutend zuriekgesetzt

2 September Seite
fortwährend Dieſer ſelbſt auf den man ſehr gerechnet hatte war ſchwach
und eindruckslos Dreyfus ſelbſt ſprach trocken und korrekt ſelbſt
dort noch wo er ſeine Stimme erhob Für jeden objſektiven Beurtheiler
ſollte die Geſtändnißaffaire freilich längſt klar ſein
nicht geſagt Wenn ich Dokumente geliefert habe geſchah es
um wichtigere einzutauſchen Er hat geſagt Du Paty
hat mich gefragt ob ich es gethan habe um wichtigere einzutauſchen
So hat auch der Kaſſationshof die Sache aufgefaßt der entſchieden
hat die Geſtändniſſe ſeien als nicht exiſtirend zu betrachten eine Ent
ſcheidung über die das Kriegsgericht einfach zur Tagesordnung über
gegangen iſt

Paris 1 September Meldung des B Nach einem
Brief aus Saint Louis ließ Hauptmann Voulet den Oberſten Klobg

und den Leutnant Meynier aus perſönlicher Rache wegen langjähriger
Feindſchaft niederſchießen Leutnant Chanoine und die übrigen
Offtziere Voulets ſeien an fenem Tage auf einer entfernten Sendung und
bei dem Gemetzel nicht zugegen geweſen

New York 1 September Meldung der Frankf Ztg Senator
Stewart erklärte er werde angeſichts der Verworfenheit der Haupt
ankläger des Hauptmanns Dreyfus vielleicht einen Beſchlußantrag in

Betreff der Nichtbetheiligung der Vereinigten Staaten an der
Weltausſtellung einhringen ſofern die Situation nicht eine große
Aenderung erfahre

Standesamtliche KNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
31 Auguſt Der Verſicherungsbeamte Adolf Richter und Martha Schmidt

Gr Ulrichſtraße 58 und Marienſtraße 23 Der Magiſtratsaſſiſtent Otto
Brand und Anna Prieſe Kl Ulrichſtraße 28 und Harz 29 Der Klempner
Max Pflucke und Hedwig Vetri Kottbus und Burgörner Der Kellner
Konrad Stöchlein und Emilie Schulz Bad Elmen und Magdeburg Suden
burg Der Zimmermann Wilhelm Müller und Bertha Siegling Kuhgaſſe 8
und Giebichenſtein Der Poſtſchaffner Karl Görner und Helene Zimmer
mann Halle und Leipzig

Eheſchlieſzung
30 Auguſt Der Friſeur Alwin Buchmann und Jda Mörtz Nordhaufen

und Gr Klausſtraße 13

Geboren
31 Auguſt Dem Steinſetzer Friedrich Metz ein S Hermann Ludwig

Wuchererſtraße 733 Dem Schneider Joſeph Kasper eine T Martha Alter
Markt 18 Dem Handarbeiter Hermann Kahnt ein S Ernſt Mühlgaſſe 4

Dem Bahnarbeiter Otto Merkel eine T Paula Ritterſtraße 17 Dem
Bahnarbeiter Hermann Köch ein S Paul Fritz Reuterſtraße 10 Dem
Schloſſer Wilhelm Fiſcher eine T Anna Jacobſtraße 40

Geftorben,
31 Auguſt Des Kaufmann Otto Schumann T Elly 10 Schwetſchke

ſtraße 11 Der Grubenarbeiter Otto Schreiber 25 Klinik Des
Kunſtmaler Otto Hamel T todtgeb Streiberſtraße 34 Wittwe Dorothea
rer geb Anhalt 82 Kl Klausſtraße 11 Des Bäcker Emil Roſch

T Charlotte 1 W Zenkerſtraße 11 Des Eiſendreher und Fahrradhändler
Konrad Wuürmſtich T Frieda 6 Merſeburgerſtraße 4 Des Maſchinen
bauer Friedrich Schulze T Frieda 3 Bernhardvſtraße 22 Des Arbeiter
Auguſt Kraft Ehefrau Henriette geb Hartung 50 Klinik Des Königlordentlichen Univerſitäts Profeſſor Dr phil Karl Robert Ehefrau Klara geb
Neumeiſter 47 Wettinerſtraße 16 Der Schuhmacher Joſeph Hamersky
40 Kl Ulrichſtraße 37 Des Handarbeiter Wilhelm Häßler S Walther
1 J Alter Markt 4 Der Kaufmann Moritz Vogel 69 Klinik Des
Tiſchler Karl Donath S Karl 1 Zwingerſtraße 29 Der Schranken
wärter Gottfried Dittmar 58 Klinik

Gur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirahliche AUachrichten
Domkirche Sonnabend den 2 September Abends s Uhr Vorbereitung

Herr Domprediger Beelitz

Zu Kinderfesten
empfehle ich mein grosses Lager in Spielen
pär Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger etc Ferner als Prämien
oder Gewinne tatusende nittslicher und praRt
Gegenstände in jeder gewitnscliten Preislage

Bei grösseren Finkäufen Engros Preise
C F RITTER Halle Leipzigerstr 90

Scelhuutzumiättel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W H Mielck Fraukfurt a M

Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße die Adreße
bücher folgender Städte aus Aachen Alteuburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Bamberg Berlin Bernburg
Vonn Breslan Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſau
Dortmund Dresden Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfurt
a Gera Görlitz Greifswald Halle a Hagen i
Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Karlsruhe Köln a Rh
Königéberg Leipzig Lübeck Magdeburg Mainz Maunheim
Meiningen Merſeburg Münſter Nordhauſen Nürnberg
Offenbach Poſen Regensburg Nemſcheid Roſtock Schwerin
Spandau Stendal Stuttgart Weimar Weißenfels Wies
baden Würzburg Zoppot Zürich Zwickan Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs

Adreßbuch für Handel und Gewerbe und Handels und
Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft646 1000 20 280 M 7350 1225 250 320300 N bis Dölau 330 400 M 350 420 von Dölau 521
480 690 630 bis 550 620 650 720 N vonDölau 790M ,780M 800 M 920 N Dölau 750N 850 M 995M 1010N

hedeutek Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

Waſſerſtände Am 31 Auguſt Weißenfels Oberp 2,30
1 September Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,36 31 Auguſt
Bernburg 0,82 Calbe Unterpegel 0,14 Oberpegel 1,36
Dresden 1,52 Magdeburg 4 0,90

Halle a S
Marktplatz 2 u 3

Dreyfus hat
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Sonnabend G für Halle und den Saalkreis 2 September Nr 206

rohe nähtMöbel Fabrik und Magazin
Halle a Große Märkerſtraße 4

ERrstes Special agazin für bürgerliche ohnungs Kinrichtungen
von 300 400 600 800 1000 1500 Mark und mehr in nur beſter tadelloſer Waare unter Garantie

Grösstes Lager bürgerlicher TZimmer Einrichtungenee

vie beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezeugt das Vertrauen
entgegengebracht wird

t c

geſchmackvoller Einrichtungen heben wir ganz beſonders hervorDie in unſeren allabendli
ch hell erleuchteten Schaufenſtern ausgeſtellten gediegenen Zimmer

Anerkannt denkbar beſte und ſolide Bedienung
welches uns ſeitens des Publikums in jährlich ſteigendem Maaße

Die Großartigkeit der Auswahl die Gediegenheit unſerer Fabrikate ſowie die ſo oft und reichhaltig ausgeſtatteten Schaufenſter Ausſtellungen nur ſehr preiswerther und

Einrichtupgen ein gutes Wohnzimmer ein feiner Salon ein kiefern naturfarben Schlaf

e zimmer ſehr geſchmackvoll und billig erwecken allſeitig viel Jntereſſe und können wir den Brautleuten c eine Beſichtigung derſelben nur ſehr empfehlen t
Die Vortheile beneffs Solidität und Billigkeit unſerer Möbel ſollte Jeder wahrnehmen und ſich durch perſönliche Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung davon überzeugen

Eigene Fabrikation Fillige Preiſe

S

TRoPoN
Nahrungs Eiweiss

1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rind
fleisch oder 180 200 Bier Tropon hat bei regelmässigem

Genuss bedeutende Zunahme der Krätte bei Gesunden und
Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von

Tropon ist dessen Anschaftung jedem er
möglieht

Vorräthig Apotheken und

V rTRKoPONWVERKE
e

Vertreter fur die Regierungsbezirke Magdeburg und Merseburg

Henri Vallette Berlin SW
Sohönebergerstr 15b

TRoP0 Von ausserordentſicher Jeſconmſeſreſ
bkRichr m r r 4 365M

Grosses
S Iopbst Radwettfahren

Sonntag 3 September 1899 Rachm 3 Uhr
Rallesche Rennbahn Merſeburg Chauſee

gegenüber der Artillerie Kaſerne

Hauptfahren für Herrenfahrer 2000 Meter
Vorgabefahren für Herrenfahrer 2000 Meter
Mehrsitzer Vorgabefahren für Herrenfahrer

3000 Meter
50 Kilometer Fahren für Berufsfahrer mit Schritt

De auf MotorFahrrädern 3 Baarpreiſe von 400 200 und

Motorrad Fahren 10 Kilometer 3 Baarpreiſe von 100 75
und 50 Mk

x Tribüne 8 Mk SportplatzPreiſe der Plätze en hin s R Trlaß
platz 2 Mk Für Eintrittskarten zu vorſtehend aufgeführten Plätzen er
mäßigt ſich der Preis im Vorverkauf um 50 Pfg 1 Platz 1 Mk

Stehplatz 50 Pfg

S Radfahrer und Radfahrerinnen die ſich als ſolche ausweiſen zahlen
für Sportplatz 1,50 Mk für Sattelplatz 1 Mk

Vorverkaufsſtellen Franz Beeok Riebeckplatz Gustav
Eichen Alte Promenade neben Café Monopol Steinbrecher
Jasper Markt und Geiſtſtraße Kurtzke K Hasse Leipziger
ſtraße 94 Fahrrad Handlungen von H Große Stein
ſtraße 67 und O Giseke Große Steinſtraße 88 Adler Fahrrad
werke Filiale Halle Martinſtraße 11

W Das Rennen findet auch bei
ungünſtigem Wetter ſtatt V

Wo
Anhaltische Specia/ 8a2u9ewerk und Bahnmeister ginnen grinnreinheitenB auschuſe rese Tiefbau u Steinmetztechnſcer Miteſſer Sommerſproſſen

e Vorkursus Oxtober Wintersomester 2 Movomder 2c treten nie auf bei Gebrauch v
Zerhbst Staats Prüfungs Commission I Kuhn s Glycerin Schwefel

Milch Seife 50 u 80 Kuhns Ent
Ueberanſ zu haben haarungspulver 1 u 2 iſt das BeſteEcht nur v Frz Kuhn Kronenparf Nürn

berg Hier Löwenapoth Junge
u Quaritsoh Floradrog BJentzsoh Drog C Riohter Parf H
Stollberg Friſ Pr Müäller Drog

Neues Roggenbrot

Transport frei

Geſchäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend zur gefl Nachricht

daß ich mein ſeit 11 Jahren in der Königſtraße innegehabtes

Mehl u Futterartikel Geschäft
nach obere Findeuſtr 55 3 Haus von der Merſeburgerſtr

verlegt habe Für das mir bisher bewieſene Wohlwollen beſtens dankend bittemir daſſelbe auch dorthin folgen zu laſſen

Hochachted Johann Legner
e

Am Sonnabend den 2 September erhalte ich wieder einen
ſehr großen friſchen Transport

m Prima Belgischer uncdke ODänischer Spannpfoerde
v ſowie hervorragenderHannöverscher Wagenpferde
e billigſten Preiſen unter vollſter Garantie verkaufe

groß u wohlſchmeckend 7 St 3 Mk

h u är Rrieft 1b

Fernſprecher 635
Dorotbeenſtraße 78 Meyer Sal

und Inoch mehr koſtet bei mir eine Fot

en ee

Ju t iſt das beſte undR ein e ſofort ohne Lehrer nach der
bei gelegten Schule zu erlernen

nismus und G r ſind in We

Dur Mar

R erleich wenGeübten das Anſchlagen der Akkorde
zu ermöglichen ſind die Begleitſaiten
in einer Anzahl von Gruppen der
artig angeordnet daß je immer eine
Sruppe einen Akkord bildet Durch
R dieſe S Anordnung der Be

gleitſaiten wird das Zitherſpiel nicht

e e e e e e e e e
l

et

i naennnnnneeeeeeeeeeeereeeeeeeerer e

e h e e r e I nur ganz bedeutend vereinfacht ſondern
e e e es iſt auch das Greifen unreinerAkkorde vollſtändig ausgeſchloſſen ein Umſtand welcher im hohen Grade für die Zweckmäßigkeit der

Neuerun cht
5

der imitiert o fein polirt prachtvoll ausgeftattet 44u Verſandt Se mit Stimm Apparat Schule Ring und Tarton

rer o t v m 4 h See u r gen c ſtaunter e en reiche Nachbeſtellungen und Anerkennunbeſtelle direkt ohne ſener beider de 8 gen Man
ColumbiaFither Fabrik Heinr Suhr Neuenrade 36 i W

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich bewährt

das halte feſt
Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre blü

bende und wohlgenährte Kinderſchaar

Koch sKa r
Nährzwieback

hat e 16jährige außerordentliche Erfolge
aufs Beſte bewährt Karl KochNährzwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an Nährſalzen beſtens ge

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Darm
katarrh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten rc zu ſchützen Zu haben in den
Apotheken Drogerien und größeren Kolonialwagaren Handlungen ſowie in

arl Koch s Kährzwiebad Fabrik Hale a 6
Nein Comptoir befindet ſich ſehgt

Königstrasse 80 I nTheodor Küuumng

20000000000060000000000
Otto Dobkowitz Schafstädt

Fortlaufend Eingang tyn Neuheiten der Saiſon
Kleiderstoffen Damoen u Mädechen

CGonfection
Herreu Knabeu und Arbeiter Garderoben

De Damenputz
D Verka eſten anerkanntan on ſtrens ſo billigſten Preiſen am Platze

M W
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